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Alexander Dierselhuis2 
Polizeipräsident in Duisburg 
 
Dr. Margarete Gräfin von Galen5 
Fachanwältin für Strafrecht 
Galen Rechtsanwälte  
Berlin 
 
Andrea Hitzke1 
KOK (Bundesweiter Koordinierungskreis gegen Menschenhandel e.V.) 
Leiterin der Dortmunder Mitternachtsmission e.V. 
Dortmund 
 
Stefanie Kohlmorgen4 
Vorständin Bündnis der Fachberatungsstellen für Sexarbeiterinnen und 
Sexarbeiter e.V. (bufas) 
Berlin 
 
Erika Krause-Schöne3 
Gewerkschaft der Polizei 
Bundesvorstand, Abteilung Grundsatz & Tarifpolitik  
Berlin 
 
Huschke Mau2 
Gründerin Netzwerk Ella 
 
Claire Quidet3 
Präsidentin der Nid-Bewegung (Mouvement du Nid) 
Frankreich 
https://mouvementdunid.org/ 
 
 
 

Liste der Sachverständigen 
Öffentliche Anhörung am Montag, 23. September 2024, 14:00 Uhr 

zum Antrag der Fraktion der CDU/CSU 

Menschenunwürdige Zustände in der Prostitution beenden – Sexkauf bestrafen 
(BT-Drucksache 20/10384) 
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Dr. Brigitte Schmid-Hagenmeyer3 
Psychologische Psychotherapeutin 
Karlsruhe 
 
Gerhard Schönborn2 
Vorsitzender des Vereins Neustart e.V. – Christliche Lebenshilfe 
Berlin 
 
Johanna Weber4 
Politische Sprecherin 
des Berufsverbands erotische und sexuelle Dienstleistungen e.V. 
Köln 
 
N. N. 
 
 
Vertreter der kommunalen Spitzenverbände: 
 
Marc Elxnat 
Beigeordneter 
Deutscher Städte- und Gemeindebund 
 
Dr. Alexandra Sußmann 
Bürgermeisterin der Landeshauptstadt Stuttgart 
Vorsitzende des Gesundheitsausschusses des Deutschen Städtetages 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 Auf Vorschlag der Gruppe Die Linke zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
2 Auf Vorschlag der Fraktion der CDU/CSU zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
3 Auf Vorschlag der Fraktion der SPD zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
4 Auf Vorschlag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 
5 Auf Vorschlag der Fraktion der FDP zur öffentlichen Anhörung eingeladen. 


